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09_06_12 Pressemitteilung Unternehmens.Kreis.Gütersloh bei FEUCOM
Virales Marketing für das eigene Unternehmen nutzen
Unternehmens.Kreis.Gütersloh der pro Wirtschaft GT bei FEUCOM
Ein ganzheitlicher Ansatz in Sachen Brandschutz und Nutzung effektiver Marketingmethoden wie zum Beispiel das virale Marketing -  das sind die wichtigsten Erfolgsfaktoren des knapp drei Jahre alten Unternehmens FEUCOM. Das in Rheda-Wiedenbrück ansässige Unternehmen produziert Feuerlöscher und verfügt in Form von 15 bestens qualifizierten Mitarbeitern über insgesamt 400 Jahre Brandschutzerfahrung. Heute bedient FEUCOM Kunden nicht nur in ganz Deutschland, sondern über das europäische Ausland hinaus in Arabien und Asien. 

Rund 50 Unternehmer und Unternehmerinnen, die noch am Anfang ihrer Selbstständigkeit stehen, ließen sich in der Produktionshalle der Firma FEUCOM von der Erfolgsgeschichte des Unternehmens inspirieren. „Für uns als Produzenten von Feuerlöschern hat die Sicherheit oberste Priorität – deshalb beziehen wir alle wichtigen Komponenten, die wir in Deutschland kaufen können, auch ausschließlich in Deutschland unter dem Qualitätssiegel ‚Made in Germany’“, betonte Tim Schulte-Frankenfeld, Geschäftsführender Gesellschafter der FEUCOM. Dieser hohe Qualitätsanspruch und die ständige Weiterentwicklung der Produkte sind für das Unternehmen selbstverständlich. Doch um die Produkte erfolgreich zu vermarkten, müssen diese Vorteile den Kunden auch mitgeteilt werden. Das virale Marketing ist sehr effektiv und ermöglicht es, eine Botschaft wie ein Virus in Netzwerken schnell und effektiv zu verbreiten. Unter dem Begriff „virales Marketing“ versteht man eine Art Mund-zu-Mund-Propaganda, die sich besonders schnell in den neuen, modernen Medien wie YouTube, Twitter und Co. verbreitet. Ein weiterer Vorteil dieser Methode: Auch mit einem kleinen Budget kann man große Erfolge erzielen. Gute Beispiele dafür präsentierten Thomas Kubitza, der Marketing- und Exportleiter der Firma FEUCOM sowie Max Noelle von der Firma MGN Media.   

Im Anschluss berichtete Daniel Matla, Geschäftsführer der no tone GmbH & Co. KG, aus Sicht eines jungen Unternehmens wie er das virale Marketing für die Vermarktung seiner Produkte einsetzt. Sein Unternehmen no tone bietet Dienstleistungen im Bereich Digitaldruck an. Es können Materialien aller Art bedruckt werden, von Holz über Kunststoff bis hin zu Metall. Im Fokus steht dabei das Produkt "djs-face!", welches für individuell designtes Zubehör für DJs steht (zum Beispiel Mischpulte mit grafisch veränderter Oberfläche). Daniel Matla ist damit der erste Anbieter eines derartigen Produktes weltweit. Sein Rat an die Teilnehmer ist: „Du kannst in anderen nur das entzünden, was in dir selber brennt“ Dieses Motto befolgt er bei allen seinen Aktivitäten und empfiehlt es als Erfolgsrezept auch allen anderen.

Die Veranstaltung hatte die pro Wirtschaft GT organisiert, um den jungen Unternehmen aus dem Kreis Gütersloh zu ermöglichen, sich von den heimischen erfolgreichen Unternehmen Anregungen und Ideen für das eigene Unternehmen zu holen. Darüber hinaus kommt dem Austausch in einer lockeren Atmosphäre eine besondere Bedeutung zu. Die nächste Veranstaltung findet am 15. September bei der Firma MODUS Consult AG in Gütersloh statt. Weitere Informationen unter www.pro-wirtschaft-gt.de.
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Einblicke in ein erfolgreiches Unternehmen: FEUCOM-Geschäftsführer Tim Schulte-Frankenfeld zeigt den Teilnehmern des „Unternehmens.Kreis.Gütersloh“ die Produktion.
